
Kommune: Stadt Laatzen Stadt-/Ortsteil: Gleidingen Ergebnis: RGES= 12

Tabelle 5: Ermittlung des Gesamtrisikos RGES und taktische Empfehlung der Mindestausstattung

Empfehlungen für die Stärken der Freiwilligen Feuerwehren
ermittelte Risiken Gesamtrisiko Mindeststärke Empfehlung Stärke FF:

R1 1 RGES Personal Fahrzeuge
R2 4 Ortswehr* 0-3 22 TSF oder TSF-W
R3 0 Ortswehr* 4-12 22 TSF-W oder LF 10/6
R4 7 Stützpunkt* 13-17 32 LF 10/6 und TLF 16/24

Summe RGES 12 Schwerpunkt* 18-22 42
ELW 1 und LF 16/12 und TLF 16/25 und RW oder 
Hubrettungsfahrzeug oder SW

Schwerpunkt* 23-27 42
ELW 1 und LF 16/12 und TLF 16/25 und RW oder 
Hubrettungsfahrzeug oder SW

Schwerpunkt* >27 42 ELW 1 und LF 16/12 und TLF 16/25 und RW oder 
Hubrettungsfahrzeug oder SW oder GW-Nachschub / 
Wechsellader-System u.ä.

0-12 entspricht einer Ortsfeuerwehr mit Grundausstattung 
13-17 entspricht einer Stützpunktfeuerwehr
ab 18 entspricht einer Schwerpunktfeuerwehr

Risikokategorien: NBC1 NBC 2 NBC 3

Gerät zur 
örtlichen Hilfe

Keine 
zusätzliche 
Ausrüstung 
erforderlich

Zusatzbeladung 
Gefahrgut

GW-G und
Strahlenschutz-
Sonderaus-
rüstung

Risikokategorien: W1 W 2 W 3

Gerät zur 
örtlichen Hilfe

Keine 
zusätzliche 
Ausrüstung 
erforderlich

RTB /MZB RTB /MZB

Referenzwerte (nicht zu verändern)Teil bzw. Gesamtergebnis Von der Kommune / Feuerwehr einzutragen



Kommune: Stadt Laatzen Stadt-/Ortsteil: Ingeln-Oesselse Ergebnis: RGES= 8

Tabelle 5: Ermittlung des Gesamtrisikos RGES und taktische Empfehlung der Mindestausstattung

Empfehlungen für die Stärken der Freiwilligen Feuerwehren
ermittelte Risiken Gesamtrisiko Mindeststärke Empfehlung Stärke FF:

R1 0 RGES Personal Fahrzeuge
R2 4 Ortswehr* 0-3 22 TSF oder TSF-W
R3 0 Ortswehr* 4-12 22 TSF-W oder LF 10/6
R4 4 Stützpunkt* 13-17 32 LF 10/6 und TLF 16/24

Summe RGES 8 Schwerpunkt* 18-22 42
ELW 1 und LF 16/12 und TLF 16/25 und RW oder 
Hubrettungsfahrzeug oder SW

Schwerpunkt* 23-27 42
ELW 1 und LF 16/12 und TLF 16/25 und RW oder 
Hubrettungsfahrzeug oder SW

Schwerpunkt* >27 42 ELW 1 und LF 16/12 und TLF 16/25 und RW oder 
Hubrettungsfahrzeug oder SW oder GW-Nachschub / 
Wechsellader-System u.ä.

0-12 entspricht einer Ortsfeuerwehr mit Grundausstattung 
13-17 entspricht einer Stützpunktfeuerwehr
ab 18 entspricht einer Schwerpunktfeuerwehr

Risikokategorien: NBC1 NBC 2 NBC 3

Gerät zur 
örtlichen Hilfe

Keine 
zusätzliche 
Ausrüstung 
erforderlich

Zusatzbeladung 
Gefahrgut

GW-G und
Strahlenschutz-
Sonderaus-
rüstung

Risikokategorien: W1 W 2 W 3

Gerät zur 
örtlichen Hilfe

Keine 
zusätzliche 
Ausrüstung 
erforderlich

RTB /MZB RTB /MZB

Referenzwerte (nicht zu verändern)Teil bzw. Gesamtergebnis Von der Kommune / Feuerwehr einzutragen



Kommune: Stadt Laatzen Stadt-/Ortsteil: Laatzen Ergebnis: RGES= 31

Tabelle 5: Ermittlung des Gesamtrisikos RGES und taktische Empfehlung der Mindestausstattung

Empfehlungen für die Stärken der Freiwilligen Feuerwehren
ermittelte Risiken Gesamtrisiko Mindeststärke Empfehlung Stärke FF:

R1 7 RGES Personal Fahrzeuge
R2 8 Ortswehr* 0-3 22 TSF oder TSF-W
R3 5 Ortswehr* 4-12 22 TSF-W oder LF 10/6
R4 11 Stützpunkt* 13-17 32 LF 10/6 und TLF 16/24

Summe RGES 31 Schwerpunkt* 18-22 42
ELW 1 und LF 16/12 und TLF 16/25 und RW oder 
Hubrettungsfahrzeug oder SW

Schwerpunkt* 23-27 42
ELW 1 und LF 16/12 und TLF 16/25 und RW oder 
Hubrettungsfahrzeug oder SW

Schwerpunkt* >27 42 ELW 1 und LF 16/12 und TLF 16/25 und RW oder 
Hubrettungsfahrzeug oder SW oder GW-Nachschub / 
Wechsellader-System u.ä.

0-12 entspricht einer Ortsfeuerwehr mit Grundausstattung 
13-17 entspricht einer Stützpunktfeuerwehr
ab 18 entspricht einer Schwerpunktfeuerwehr

Risikokategorien: NBC1 NBC 2 NBC 3

Gerät zur 
örtlichen Hilfe

Keine 
zusätzliche 
Ausrüstung 
erforderlich

Zusatzbeladung 
Gefahrgut

GW-G und
Strahlenschutz-
Sonderaus-
rüstung

Risikokategorien: W1 W 2 W 3

Gerät zur 
örtlichen Hilfe

Keine 
zusätzliche 
Ausrüstung 
erforderlich

RTB /MZB RTB /MZB

Referenzwerte (nicht zu verändern)Teil bzw. Gesamtergebnis Von der Kommune / Feuerwehr einzutragen



Kommune: Stadt Laatzen Stadt-/Ortsteil: Rethen Ergebnis: RGES= 20

Tabelle 5: Ermittlung des Gesamtrisikos RGES und taktische Empfehlung der Mindestausstattung

Empfehlungen für die Stärken der Freiwilligen Feuerwehren
ermittelte Risiken Gesamtrisiko Mindeststärke Empfehlung Stärke FF:

R1 2 RGES Personal Fahrzeuge
R2 7 Ortswehr* 0-3 22 TSF oder TSF-W
R3 2 Ortswehr* 4-12 22 TSF-W oder LF 10/6
R4 9 Stützpunkt* 13-17 32 LF 10/6 und TLF 16/24

Summe RGES 20 Schwerpunkt* 18-22 42
ELW 1 und LF 16/12 und TLF 16/25 und RW oder 
Hubrettungsfahrzeug oder SW

Schwerpunkt* 23-27 42
ELW 1 und LF 16/12 und TLF 16/25 und RW oder 
Hubrettungsfahrzeug oder SW

Schwerpunkt* >27 42 ELW 1 und LF 16/12 und TLF 16/25 und RW oder 
Hubrettungsfahrzeug oder SW oder GW-Nachschub / 
Wechsellader-System u.ä.

0-12 entspricht einer Ortsfeuerwehr mit Grundausstattung 
13-17 entspricht einer Stützpunktfeuerwehr
ab 18 entspricht einer Schwerpunktfeuerwehr

Risikokategorien: NBC1 NBC 2 NBC 3

Gerät zur 
örtlichen Hilfe

Keine 
zusätzliche 
Ausrüstung 
erforderlich

Zusatzbeladung 
Gefahrgut

GW-G und
Strahlenschutz-
Sonderaus-
rüstung

Risikokategorien: W1 W 2 W 3

Gerät zur 
örtlichen Hilfe

Keine 
zusätzliche 
Ausrüstung 
erforderlich

RTB /MZB RTB /MZB

Referenzwerte (nicht zu verändern)Teil bzw. Gesamtergebnis Von der Kommune / Feuerwehr einzutragen
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